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EDITORIAL

Die DGZI stellt als älteste wissenschaftliche implantolo-
gische Fachgesellschaft in Europa nach über 35 Jahren
Präsenz eine feste Größe in der implantologischen Land-
schaft dar. Aber ist dies in der heutigen Zeit ausreichend,
um sich erfolgreich im Markt zu präsentieren, bei einer
immer größeren Anzahl von Gesellschaften und Ver-
bänden?
Die DGZI sieht sich als wissenschaftliche Fachgesell-
schaft mit umfangreichem Service für seine über 3.000
deutschen Mitglieder und zwischenzeitlich durch Ko-
operationen über 10.000 Mitglieder weltweit – Koope-
rationen mit einer ganzen Reihe wissenschaftlicher Ge-
sellschaften zum Zwecke des Austausches und des Wis-
senstransfers. Geschlossen wurden diese ausschließlich
ohne finanzielle Transferleistungen, allein das zeugt vom
hohen Image unserer Gesellschaft auf internationaler
Ebene. Unser Servicegedanke geht weit über kompe-
tente Ansprechpartner in unserer zentralen Geschäfts-
stelle hinaus. Die mediale Öffentlichkeitsarbeit spielt
zwischenzeitlich eine große Rolle in der DGZI. Beiträge
und Präsenz in einer ganzen Reihe von Lifestylemagazi-
nen, Fitnesszeitschriften und Fluggastmagazinen deut-
scher Airlines haben zu einer großen Nachfrage nach
DGZI-Implantologen geführt. Das Internet entwickelt
sich immer weiter zu einer Arzt–Patientenbörse. Das
DGZI-Patientenportal erfreut sich einer immer größeren
Besucherzahl. Die Kooperation mit der Stiftung Gesund-
heit sichert die Präsenz in den großen Internetsuchma-
schinen arzt-auskunft, focus-online und bei Anfragen
von privaten Versicherungen nach implantologisch täti-
gen Zahnärzten.
Ein Meilenstein ist zweifelsohne auch, dass die DGZI je-
dem Mitglied kostenlos eine eigene Homepage zur Ver-
fügung stellt. In Zeiten des verstärkten Wettbewerbs in
unseren Praxen ein enormer Gewinn bei der Internet-

präsenz und der Patientenkommunikation. Auch konnte
eine renommierte Rechtsanwaltskanzlei gewonnen
werden, die bei Mitgliederanfragen für einen Selbstkos-
tenpreis eine Erstberatung durchführt und eine Einschät-
zung der jeweiligen Situation vornimmt. Hochwertige
Ausbildung und wissenschaftliche Analysen in Kombi-
nation mit führenden Universitäten sind ebenfalls Kenn-
zeichen der DGZI durch Unterstützung unseres Wissen-
schaftlichen Beirates.
Wir haben in der DGZI Standards in der Aus- und Weiter-
bildung gesetzt und verfügen heute über ein anerkanntes
und an den praktischen Gegebenheiten orientiertes Kon-
zept  in den Bereichen Chirurgie und Prothetik. Geprüfte
Fortbildung vom Einsteiger bis zum Spezialisten bzw.
Master of Science, das ist das geschlossene DGZI-Fort-
bildungskonzept. Hierbei handelt es sich um eine Bau-
steinfortbildung, die die einzelnen Phasen ideell und
auch materiell berücksichtigt. Alle Fortbildungsteile sind
durch die Konsensuskonferenz vollständig anerkannt.
In diesem Jahr freue ich mich, Sie in München anlässlich
unseres 36. Internationalen Jahreskongresses am 13./14.
Oktober zu begrüßen. Erleben Sie ein hochwertiges
internationales Programm mit  renommierten Referenten
und freuen Sie sich mit mir auf  eine  Kongressparty der
Superlative – Lassen Sie sich hier in die Goldenen 70er-
Jahre entführen.
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